
Konfliktarten - Überblick 

 

Konfliktart Worum geht es?  Beispiel Ansatz zur Lösung 

Sachkonflikt Unterschiedliche fachliche Einschätzungen, 
Meinungen oder Lösungswege. 
Vordergründig sachlich, oft emotional 
aufgeladen.  

Zwei Mitarbeitende streiten über 
gründliche Analyse vs. schnelles 
Handeln im Projekt. 

Ziele und Entscheidungskriterien klären. 
Sach- und Beziehungsebene trennen. 
Expertise entpersonalisieren. 

Verteilungskonflikt Gefühl von Ungerechtigkeit bei Aufgaben, 
Ressourcen, Anerkennung oder Einfluss. 

Immer dieselbe Person bekommt 
spannende Projekte und Lob. 

Transparenz schaffen. Kriterien offenlegen. 
Bedürfnisse und Erwartungen ansprechen. 

Zielkonflikt Unterschiedliche, oft gleichwertige Ziele 
stehen in Konkurrenz. 

Effizienzsteigerung vs. Entlastung und 
realistische Deadlines. 

Zielkonflikte benennen, priorisieren und 
bewusst aushandeln. 

Beurteilungskonflikt Gleiche Worte, unterschiedliche 
Bedeutungen. Unterschiedliche Maßstäbe in 
der Bewertung. 

„Mehr Ordnung“ wird sehr 
unterschiedlich verstanden. 

Begriffe konkretisieren. Vereinbarungen 
beobachtbar machen. Nachfragen statt 
unterstellen. 

Beziehungskonflikt Sympathie, Antipathie oder alte Verletzungen 
überlagern die Sachebene. 

Rückmeldungen eines bestimmten 
Kollegen triggern sofort. 

Beziehung klären, Spannungen benennen, 
Erwartungen aussprechen. 

Rollenkonflikt Unklare, widersprüchliche oder 
unausgesprochene Rollenerwartungen. 

Mitarbeitende sollen eigenständig 
entscheiden, werden dafür kritisiert. 

Rollen, Zuständigkeiten und Erwartungen 
explizit klären und aushandeln. 

 

 

www.wiebkeschulz.de 


